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Deutſches Reich
Von allen aus Anlaß der diesjährigen Faſten von deut

ſchen Biſchöfen erlaſſenen Hirtenbriefen liefert wohl der
des Biſchofs Ketteler das Stärkſte Wie die Deutſche
VereinsCorreſp den Hauptinhalt dieſes Schreibens zuſam
menfaßt küntigt der Biſchof nicht nur ſelbſt ſeinen eigenen
Ungehorſam gegen die bevorſtehenden darmſtädtiſchen Kirchen
eſetze an ſondern er fordert auch alle Gläubigen offen zum

iderſtande gegen den Staat und deſſen Einrichtungen auf
Die Kirchengeſetze meint der Biſchof unter Ande em verhin
derten daß der katholiſche Glaube in Heſſen gelehrt werden
könne

Die Ernennung des münchener Staatsanwalts Hanauer
zum erſten Juſtizraths Meyer Thorn zum zweiten und
Tribunalraths Kienitz in Königsberg zum dritten vortragenden
Rath im Reichs Juſtizamt ſteht bevor

Zum Director der in H murg zu gründenden Deutſchen
Seewarte iſt Profeſſer Dr Neumayer Vorſtand des hydro
graphiſchen Bureaus der Admiralität beſt mmt füc die beiden

Rathsſtellen Capitän Koldeweh und der Vorſtand der hydro
grapbiſchen Station in Wilhelmsbafen Dr Wagner

Bisher war unter den größeren europäiſchen Staaten die B
deutſche Armee die einzige bei welcher der Revolver als Aus
rüſtungswaffe für einzelne Waffengattungen noch nicht eingeführt
war zur Zeit ſind jedoch auf der Schießſchule in Spandau nicht
weniger als drei verſchiedenen Syſtemen angehörige Revolver in
der Prüfung begriffen Es darf demnach wohl angenommen wer

den n auch deutſcherſeits die Einführung des Revolvers noch
für einzelne Waffengattungen in Ausſicht genommen iſt Da für
die Küraſſierregimenter die Einführung einer neuen Feuerwaffe an
Stelle der gegenwärtig geführten Reiterpiſtole noch bevorſteht und
der Revolver grade zum Erſatz dieſer letzteren zu dienen beſtimmt
iſt würde dieſe Waffengattung hierbei wohl zuerſt in Betracht
kommen nächſtdem aber dürfte dies nach der Analogie der anderen
europäiſchen Heere der Fall ſein mit den Officieren und Chargen
der anderen Cavallerieregimenter wie mit denen der reitenden
Artillerie und überhaupt vielleicht der geſammten Feldartillerie des
Trains mit den Beamten und Chargen der Jntendantur der be
rittenen Mannſchaften der Stabswache 2c Eingeführt iſt der Re
volver als reglementsmäßige Waffe bereits bei der deutſchen Ma
rine und zwar ſind die Revolver derſelben dem Coltſyſtem angebörig
Dieſelben ſollen jedoch durch Revolver nach dem Syſtem Adam
erſetzt werden welches während jenes Syſtem noch durch Kupfer
hütchen abgefeuert werden muß behufs Aufnahme der Patronne
eine zum Herausnehmen eingerichtete Trommel beſitzt welche im
Gefecht leicht durch eine von dem betreffenden Manne mitgeführte
bereits geladene teſervetrommel exſetzt werden kann Auch die
Officiere der deutſchen Landarmee führten im letzten deutſch fran
öſiſchen Kriege beinohe durchgehends Revolver doch ſoll derenGebrauch wegen häufigen Verſagens und ſonſtiger Uebelſtände da

mals nur wenig befriedigt haben Auffällig erſcheint noch daß auch
noch nicht eines der namhaften Revolverſyſteme deutſchen Urſprunges
iſt Für die fremden Armeen gilt als Regel daß im Handgemenge
der Cavallerie weniger der Pallaſch der Säbel und die Lanze als
von den mit dieſer Schußwaffe ausgerüſteten Mannſchaften der
Revolver gebraucht werden ſoll was in ſo fern einen Vortheil
bieten würde als Verwundungen durch die erſtangeführten ſcharfen
Waffen meiſt den davon Betroffenen noch nicht unmittelbar außer
Gefecht ſetzen wogegen dies bei Schußwunden beinahe immer der

all iſt dabei fällt noch ins Gewicht daß Verſager bei den neuen
evolverſyftemen ſo gut wie gar nicht mehr vorkommen ſollen

Frankreich
Je näher der Donnerstag an welchem die Debatten übe

das Senatsgeſetz beginnen herannaht deſto eifriger berathen
die Fractionen der Nationalverſammiung um eine Einigung
erbeizuführen und im Voraus ver Abſtimmungen ſicher zu
ein So viel man hört haben aber diee Bemühungen bis
etzt keinen Erfolg gehabt vielmehr iſt alle Ausſicht vorhanden
aß bei dem Sena s ſetz die alte Zerfahrenheit wieder zu

Tage treten wird es ſei denn daß in letzter Stunde ſich noch
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Der Tunnel zwiſchen England und Frankreich
Das große Unternehmen welches die Verbindung zwiſchen Eng

land und Frankreich vermittelſt eines rieſigen Bohrlochs herſtellen
will iſt jetzt in ein Stadium getreten welches den baldigen Beginn
der Vorbereitungen wahrſcheinlich macht Es hat natürlich ſchon
lange die Augen der Gelehrten und Techniker auf ſich gezogen und
namentlich die letzteren haben viele Unterſuchungen gemacht um eine
haltbare Anſicht über die Möglichkeit und die Gefahren des Pro
jects zu gewinnen Die Hauptfrage liegt auf der Hand iſt man
ficher daß das Waſſer des Meeres nicht einbrechen wird Die
Antwort welche die Vorunterſuchungen gegeben haben ſcheint ſehr
günſtig Jn einer der letzten Sitzungen der pariſer Academie hat
der bekannte Jngenieur v Leſſeps einige dahin bezügliche That
ſachen zuſammengeſtellt die auch in weiteren Kreiſen intereſſiren
werden

Sir John Hawkſhaw hat genaue Sondirungen beider Ufer und
der ganzen Breite des Canals ausgeführt Er hat eine Linie an
gegeben die nahe bei Calais beginnt und auf welcher man unter
dem Meeresboden eine ſehr dicke feſte und gleichartige Kreideſchicht
findet Luftſchächte und dergl läßt er aus ſeinem Project bei Seite
Die Kreideſchicht iſt auf der engliſchen Seite über 140 auf der
franzöſiſchen ungefähr 230 Meter dick und dieſe Neigung der Schit
ten läßt ſchließen daß dieſelbe Bank ſich ununterbrochen von einer
zur andern Seite des Canals erſtreckt

Die größte Tiefe welche das Waſſer auf der erwähnten geraden
Linie darbietet iſt 54 Meter es würde alſo ein mäßiger Kirchthurm
noch nicht darin verſinken können Wenn man demnach den Tunnel
in der ſtets gleichen Tiefe von 100 Meter unter dem Meeresniveau
bohrt ſo hat er überall wenigſtens 46 Meter Kalk über ſich und kann
ſo ſolide ſein wie der beſte Berg Tunnel

Die Möglichkeit unter das Meer hinabzugehen ohne daß man
deshals dem Eindringen des Waſſers ausgeſetzt wäre iſt bewieſen
durch die unterſeeiſchen Stollen der Blei und Kupferminen von
Cornwall ſowie durch die Kohlengruben von Whitehall Jn Bo
tollach reichen die Metallgruben bis in eine Entfernung von 640
Metex von der Küſte in Whitehaven gehen mehrere Stollen bis
zu 5 Kilometer vom Strand Sie ſind durch zahlreiche Quer
Galerien mit einander verbunden und ſtellen mit dieſen zuſammen
ein unſerſeeiſches Wegenetz von mehreren 100 Kilometern dar
deſſen Tiefe von 70 220 Meter u M variirt Das Meer iſt nie
eingedrungen wohl ein Mal im Anfang dieſes Jahrhundert in
Cornwall und die Beragleute vertrauen ſo feſt auf die Undurch
dringlichkeit ihrer Kalkdecke daß ſie glauben ſie würden ſich noch in
grader Linie bis nach Jrland durchbohren

Dieſe engliſchen Werke ſind alt Schon im Jahre 1778 ſchreibt
ein Mr Pryce über dieſelben Die Mine von Huel Cock in der

u Dieſer der Köln entlehnte Artikel bringt eine gewiß
willkommene Srganzuns der in der Beilage zu Nr 22 u Bl
enthaltenen Darf

und hiſtoriſche Seite des Unternehmens verhreitete
ellung welche ſich über die allgemeine techniſche

Beilage zu Nr 36 der SaaleZeitung

ein Wallon fände um eine Mojorität von einer Stiwme her
vorzuzaubern An dieſem Zwieſpalt tragen ſelbſtverſtändlich die
Bonapartiſten nicht den kleinſten Theil der Schuld Man
meldet den Tod des eingefleiſchten Legirimiſten Dahirel
des Abgeordneten des WMorbihan Wegen des Carnevals
waren am Dienſtag keine Zeitungen in Paris erſchienen

Der Moniteur de Armée zeigt an daß das Kriegs
Miniſterium entſchieden habe die Adjudant Majors zu be
ſeitigen Dieſe Maßregel bezwecke die Erſparung von 500
neuen Hauptleuten die dem Staate eine Summe von 1,500,000
Francs per Jahr koſten

Ah S e t eeeäProvinzial Nachrichten
Heldrungen 10 Febr Bei den Eiſenkahnarbeiten an dem

hieſigen Stubenberge kam vor cinigen Tagen ein großer zwiſchen
Steinen ſteckender Knochen eines vorweltlichen Thieres wahr
ſheinlich eines Mammuths an das Tageslicht Es iſt ein ſolcher
Jan in hieſiger Flur nichts Seltenes Ganz dort in der Nähe des

undortes riſſen vor viele ren di n der Urſtrut den
en wieder bäſtte fand man bei der
eines Mammuths Der eine der

Damm durch Als ma
Erdausſchachtung zwei
ſelben wog 14 und derfandeze A1 Pfund Beide wanderten in das
Naturalienkabinet na esden päter wurde ein mächtiger

ackenzahn in den Erdfchichten einer Lehmgrube gefunden Vor
ſechs Jahren als man nach der e hieſiger Separation
einen neuen Weg anlegte fanden beiter in geringer Tiefe der
Erde viele Knochen pon bedeutender Stärke Länge und Schwere
Zuſammengeworfentbildeten dieſelben einen ganzen Haufen Mög
lich iſt es daß ſich an dieſer Stelle ein vollſtändiges Gerippe befand

Leider wurden die Knochen aus Unkenntniß zerſchiſagen und zer
brochen und ſchließlich an einen Knochenſammler verkauft Ein
Backenzahn der gleichzeitig mit aufgefunden wurde wird hier im
Orte noch aufbewahrt

Wie aus Braunſchweig berichtet wird hat der dortige als
Hiſtoriker auch in weiteren Kreiſen bekannte Profeſſor Aßmann
durch einen Dolchſtoß ſeinem Leben ein Ende gemacht Der Ver
ſtorbene 75 Jahre alt hatte im vorigen Jahre ſich zum zweiten
Male vermählt und erſt vor Kurzem unter allſeitiger Theilnahme
für fünfzigjähriges Dienſtjubiläum gefeiert Man fand ihn am
Sonntag Morgen todt im Bette und zwar mit einem noch in der
Wunde ſteckenden bis ans Heft ins Herz geſtoßenen Dolche

h s S en eWiſſenſchaft Literatur Kunſt
Die aus Veranlaſſung des Jubiläums der Univerſität Leyden

von den einzelnen Facultäten vorgenommenen Ehren Promotionen
ſind feierlich proklamirt worden Von deutſchen Gelehrten ſind ho
noris causa ernannt worden Zu Doctoren der Theologie Prof
Volkmar in Zürich und Prof Weiffenbach in Gießen zu Docloren
der Mathematik und Pbyſik Prof Brücke in Wien Prof Gegen
bauer in Heidelberg Prof v Siebold in München und Prof
Traube in Berlin zum Doctor der Medicin Profeſſor Bunſen in
Heidelberg Von Ausländern wurden ernannt zu Doctoren der
Theologie Coquerel in Paris Jowett in Oxford Volkmar in
Zürich zu Doctoren der Mathematik und Phyſik Cayley in Cam
bridge Descloizant in Paris Grimant in Paris Huggins in Lon
don Prescott vnd Joule in Mancheſter Newcomb in Waſſington
Odling in Orford Regnault in Paris Stas in Brüſſel zu Doe
toren der Philoſophi und Literatur Armari in Rom de Pemaßr
in Paris Laue in Worthing zu Doctoren der Medicin Darwin
in London Milne Edwards in Paris Spencer Wells in London
Profeſſor Madvig in Kopenhagen erhielt den niederländiſchen Löwen
orden

De Herzog von Edinbargh und eine Anzahl der hervor
ragendſten Perſönlichkeiten Englands haben an den Decan von
Weſtminſter das Erſuchen gerichtet die Beiſetzung der Leiche des
engliſchen Componiſten Sir Sterndale Benetts in der Weſt
minſter Abtei zu geſtatten

Bei Fanzaſo im Venetianiſchen iſt in der Erde ein Tiſch
zeug von gediegenem Silber gefunden worden eines von den dazu
gehörigen Becken hat die in lateiniſchen Buchſtaben eingegrabene Jn
chrift Geilomir Vandaloram et Alanhorum rex

Ueber die Fortſchritte des dresdener Theaterbaues wird
der Frf Ztg u a geſchrieben Während die reichen Fagaden

S e uPfarrei St Juſt erſtreckt ſich etwa 150 Meter weit unter das Meer
und an einigen Stellen ſind die Stollen der Arbeiter vom Waſſer
nur durch 5 Meter Stein getrennt ſo daß jene deutlich das Ge
räuſch der Wogen hören welche vom Atlantiſchen Ocean kommen
um ſich an der Küſte zu brechen Sie vernehmen auch das donner
gleiche Rollen der Steinbrocken auf dem Grunde was die Neu
girigen welche die Bergwerke zum erſten Mal beſuchen in Grſtau
nen faſt in Furcht ſetzt Beſonders reiche Gänge hat man unvor
ſichtiger Weiſe wie man ohne Zweifel zugeben muß bis zu 1,2
Meter unter dem Waſſer verfolgt und bei Sturm iſt das Geräuſch
der Wogen und Steine ſchon ſo furchtbar geworden daß die Werk
leute ihre Arbeit verließen mehr noch aus Schreck über den Lärm
des Sturmes als aus Furcht vor einem wirklichen Einbruch der
See Wenn ſie unter einer ſo geringen Dicke der Schutzſchicht ar
beiteten kamen zuweilen Waſſerinſiltrationen durch die Spalten des
Geſteins und ſie erwehrten ſich derſelben indem ſie die Ritzen mit
Werg und Kitt kalfaterten wie die eines Schiffes Eben ſo verfährt
man in dem Bleiwerke von Zabuloc Mr Pryce findet daß die
unterſeeiſchen Stollen trockener ſind als man erwarten ſollte und
er nimmt zur Erklärung an daß der Meeresboden mit einer un
durchdringlichen Schicht überzogen ſei Allerdings bedeckt ſich jeder
Stein der im Meere liegt mit einer Schicht von Pflanzen und
Thiergehäuſen welche ſeine Spalten ausfüllt und ihn dadurch un
durchdringlicher macht als er ohnehin ſein würde

So oft man bei Calais oder Dover in der Kreide gebohrt oder
Brunnen zu graben verſucht hat hat man nur unbedeutende Waſ
ſermengen gefunden

Leſſeps fügt noch die Bemerkung hinzu daß Frankreich und Eng
land nach Annahme der Geologen in früherer Zeit durch eine
Landenge verbunden geweſen ſeien und daß das Meer ſich den
Canal wahrſcheinlich ſelbſt durch Ausfreſſen gegraben habe Vul
caniſche Hebungen und Senkungen wären alſo dadurch ausgeſchloſ
ſen Nun vulcaniſche Einflüſſe in der engliſchen Kreide fürchtet
wohl Niemand dagegen iſt wahrſcheinlich daß die nordfranzöſiſche
Küſte in langſamer fäcularer Senkung begriffen iſt indeſſen dieſe
Wirkung geht ſo ungeheuer langſam vor ſich daß ſie Niemanden
abhalten wird ſich vorläufig auf die Sicherheit des Terrains zu
verlaſſen ſie würde höchſtens im Lauf eines Jahrhunderts unter
den Titel Reparaturkoſten fallen

Das Bohren in der Kreide wird leicht ſein Ein engliſcher
Ingenieur Brunton hat eine Bohrmaſchine gerade ſür dieſe Fels
art conſtruirt welche gute Dienſte verſpricht Sie ſchneidet ſich in
die Kreide ein wie ein Bohrer Sie macht ein Loch von Kreis
form 2 Meter im Durchmeſſer zerſtückelt die ausgeſchnittene Maſſe
und ſchafft ſie hinter ſich Die engliſchen Jngenieure welche ſich mit
der Tunnelfrage beſchäftigen haben ſie an den Kreideklippen von
Rocheſter verſucht und gefunden daß ſie außerordentlich ſchnell
Meter in der Stunde fortſchreitet Dies würde für den ganzen
Tannel nur zwei Jahre Bohrzeit eygeben

W

Der ſchwächſt
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der Vollendung nahen wird bereits im Jnnern unter der ön
lichen Leitung des jüngeren Sempor tüchtig gearbeitet

e

Aufſehen ihres wahrhaften Kunſtwerthes wegen erregt das Modell
der ſür das
Profeſſor Schilling deren Hauptfiguren gegenwärtig in dem Atelier
des Künſtlers aufgeſtellt ſind Die nach Anleitung Gottfried Sem
pers entworfene Gruppe ſtellt Bacchus und Ariadne auf dem Feſt
wagen von vier Panthern gezogen vor

Vermtſchtes
Der entwichene Rendant der Halle Sorau Gubener Eiſen

bahn Geſellſchaft Pilz iſt nach telegraphiſchen Mittheilungen in
Kopenhagen feſtgehalten worden und ſoll ſich bereits auf dem Trans
port nach Berlin befinden

Schreckliche Zuſtände herrſchen wie man der Gr Tap
ſchreibt in Köflach Die Blattern richten daſelbſt gräuliche Ver
wüſtungen an Todesfälle beſonders in der Kohlengrub nbevölkerungſind alltäglich So ſtarben beiſpielweiſe in dem Knappenhauje von

Roſenthal von ſiebzehn Kindern ſechzehn Bei dieſer Gelegenheit
erreignete ſich das erſchütternde Drama daß ſich ein Arbeiter nach
dem all die Seinigen in einigen Tagen dahingerafft wurden an
der Leiche des letzten Kindes ein Meſſer ins Herz vie Dies er
regte bei der j tzigen Lage nicht einmal Aufſehen ie Schulen
würden auf drei Wochen geſchloſſen wahrſcheinlich wird die Friſt
verlängert werden müſſen Sonſtige Vorſichtsmaßregeln ſind gar
nicht getroffen worden An ein Bläatternſpital denkt Niemand und
der Fremde ſieht nebſt andern baulichen Anachronismen die Todten
kammer mitten im Markte zwiſchen Kirche und Schule Und all
das Elend in einer von der Natur ſo reich geſegneten Gegend

Vom Winter in St Petersburg Der Schleſ Pr wird u a
aus St Petersburg vom 4 d geſchrieben Die ſtrenge Kälte hat
nachgelaſſen ein Bann iſt von uns genommen und bei milder Luft
heiterem Himmel und prächtigem Schnee geht das Leben etwas
glatter und behaglicher dahin Jn den Mittagsſtunden träufeln
ſogar die Dächer zwitſchern die Spatzen und ruckſen die Tauben
welche zu Tauſenden alle öffentlichen Gebäude beſetzt halten und die
Ornamentik der Gebäude durch ihre meiſt dunkeln Geſtalten Taube
an Taube ſitzend vervollſtändigen Auf den öffent ichen Fuhrwerken
ſitzen ſie ebenſo in Schaaren theils im Futtertrog theils auf Kopf
und Rücken der Pferde theils auf dem Querholz der Einſpänner
Auf dem Heumarkt dem Kornmarkt dem Vogelmarkt ſind ſie die
munteren und kecken Gäſte aus den Mehl und Körnerläden for
dern ſie ihren Tribut ſelbſt von den Fleiſchtransporten rauben dieſe
verwilderten Tauben gleich Raben und Geiern ihren Antheil Da
der Volksglaube die Taube um der bibliſchen Tradition wegen zu
tödten oder gar zu eſſen verbietet ſo wuchern ſie wie Unkraut und
überdauern weil gut genänrt die harten Winter beſſer als ſelbſt
Spatzen und Krähen Dieſelben bilden eines der Wahrzeichen von
Petersburg und ſind ebenſo häßlich uniformirt ſchiefergrau wie
ihre weit derühmteren Stammesgenoſſen zu Venedig Um noch
etwas aus der petersburger zu berichten ſo trieb die Härte
des diesjährigen Winters Haſen Füchſe und Luchſe in die StadtEin Luchs der einen großen Hofhund atta quirt hatte wurde in
einem Hauſe vom Haustnecht erſchlagen ein Haaſe von den Leuten
in der Straße gejagt doch nicht erjagt Die Füchſe umſchleichen
nächtlicher Weile die Fiſchbarken in den Kanälen doch hat noch
keiner wie in der Fabel Faig Schweif im Fiſchtrog einfrieren
laſſen nur ihre zahireichen Fußtapfen rings um die Behälter be
weiſen ihre nächtlichen Streifereien Bei Zarskoe Selo begegnet
man aber ſchon hier und da einem Wolf der ſich dis an die erſten
Häuſer heranwagt Andere aber ganzlich friedlich Gäſte ſind die
diennthiere welche von den Lappen auf die Newa bei Petersburg
gebracht werden Kinder und Erwachſene machen ſich das Ver
gnügen mit einem Viergeſpann dieſer ſanften und klugen Thiere
eine Toux auf der Newa zu fahren Vum Schluſſe der Saiſon

n ſie geſchlachtet und iſt Rennthierbraten auf der Tages
ordnungS Zur Nachahmung Der Conditor Trepp in Dresden annon

cirt wie alle Jahre gewöhnlich acht Tage vor Faſtnacht ſeine rühm
lichſt bekannten Pfannenkuchen und bemerkt dabei daß er in einen
derſelben einen Ducaten Lacke was auch in Wirklichkeit geſchieht
durch dieſes Manöver angelockt reißt ſich das Publikum um dieſe
gewiß ſeltene Waare um für die 6 Pfennige die dort für einen
Pfannenkuchen bezahlt werden im günſtigen Falle einen Ducaten
einzuſtreichen Dadurch erzielt der Producent einen Umſatz der den
ſeiner Concurrenten um das Vierfache überſteigt

Raubwe d in Schweden Aus vielen Gegenden Schwedens
laufen Klagen ein daß ſich in dieſem Jahre Wölfe und Luchſe in

roßen Schaaren einſtellen und viele Gegenden unſicher machen
o u A vor Upſala wo man ſeit vielen Jahren dieſe Thiere gar
nicht mehr geſehen hat Täglich ſtellen die Wölfe in größeren Ru
deln Streifzüge aus den Waldern zu den einzeln liegenden Höfen
an um daſelhſt ihre Beute zu erhaſchen Die Elenthiere werden
große Mühe haben ſich dieſer gefährlichen Feinde zu erwehren da
der Schnee überdies ellenhoch legt und ihnen die Flucht erſchwert

Unterbrochene Andacht Ein Farmer in Miſſouri welcher
mit ſeiner hübſchen Tochter einer Betverſammlung beiwodnte unter
brach die Andacht der Gläubigen mit folgender Rede Jch möchte
gern fromm ſein und in den Himmel kommen aber wenn jene
Schlingel auf der andern Seite nicht aufhören meiner Tochter ver
liebte Gefichter zu ſchneiden ſo wird es gehörige Prügel ſetzen ehe
wir mit dem Beten for fahren können

Aus der Küche der alten Deutſchen Schon im Jahre 1303 bei
Gelegenheit der Einweihung der Frauenkirche zu Weißenfels führte ein

Menu damals Küchenzettelgenannt alle die Gängeund Gerichte auf an

rontiſpiz des Theaters beſtimmten Bronzegruppe von

denen die Feſttheilnehmer ihren Appeut zu erproben hatten Die
Eſſerei dauerte zwei ganze Tage Der erſte Tag brachte Eierſuppe
mit Saffran Pfeffer und Honig Hirſegemüſe Schaffleiſch mit
Zwiebeln gebratenes Huhn mit Zwetſchken Hierauf Stockſiſch mit
Oel und Roſin n Bleie in Oel gebacken geſottener Aal mit Pfeffer
geröſteter Buckling mit Senf Zum Schluß kamen Speiſefiſche
ſauer geſotten gebackene Barbe Schweinskeule mit Gurken Die
Foriſetzung dieſes gar nicht mageren Diners am zweiten Tage be
ſtand in Gelb Schweinefleiſch Eierkuchen mit Honig und Wein
beeren gebratenen Pering dann erſchienen kleine Fiſche mit Ro
ſinen kalte Bleie gebraten Gans mit rothen Rüben e
Hecht mit Peterſilie damals Peterlie geheißen Salat mit Eiern
und eine Gallert von Mandeln Die Koſten für dieſe Speiſen
beliefen fich auf 8 Guiden 15 Groſchen 8 Pfennige Jn einem
Kochbuch aus dem 15 Jahrhundert Köchemaiſtrey 35 Blätter in 4
finden wir ein Recept gegen Unwoyrſein welches durch Ueber
fullung des Magens entſtand Die Zuſammenſetzung dieſes Reini
gungsmittels die der Leſer gleich erfahren wird beweiſt daß unſere
Altvordern eine gar
Der Autor ſagt unter Anderem wörtlich Jiem wer mit Luſt hat
zu eſſen der macht im eine ſalſſe von knodlich und nim 3 pieler
Blätter von ſelven und wenigs Brod und ſaltz zuſtoß und zu

treibs mit Eſſig und thu am knoblauch darein Nim zwu zehen
ingwers und 50 pfefferkörner zuſtoß die klein und thu ſie dazu und
geuſſ eſſig darauf und meng es woll ſolche ſalſſen ſollt thun 3 und
4 Lag eſſen ſo gewinnſt du guter Luſt z eſſen Wie peinlich
die Alten darauf ſahen daß in der Kuche die größte Reiniichkeit
herrſche ſehen wir aus einem Kochbuch vom Jahre 1581 in wel
chein ein Herr Max Rumpolt die Köche folgendermaßen anweiſt
ſie ſollen taglich mit ſauberen weißen Servietten Für und Kopf

tüchern und Hand und Abſaubertüchern verſehen ſein Das Haar
ſoll fein zierlich geordnet und abgetollet ſein und ſollen fein weiße
und ſaubere Hemde auch nicht ſchmutzige rotzige und veſchmierigenicht weite zackende hangende und h Murern t wohl
gemachte enge Kleider an Hoſen und Wamms antragen
letzten Vorſchriften dürften auch heute zuweilen zum Vortheil der

er leee daten ded SeNach ſtatiſtiſchen Erm ender 58 Stadtpoſtamter Berlins geh im Durchſchnitt 52,000

Perſonen Zwiſchen 5

n Conſtitution gehabt haben müſſen

Ver adet von 1 bis 2 U 265
und 9uhr ſegte die zehe ſü2n e



et J V

ehemaligen Abgeordneten des Oberrh
kannten mülhauſer Jndrſtriellen Familie

Gebeine in der Schweiz beigeſetzt werden u d dort
ruhen mögen bis das Elſaß wieder franzöſiſch geworden ſei Die Fr

e

L c

abzugeben beim

e

t r ee

n
h S

gottesdienſt Derſelbe

den 16 März Nachmittags 3 Uhr

nen verpflichtet ſind und das un
entſchuldigte Ausbleiben die geſezzliche

Königl Bezirks Commando des
2 Bataillons Halle Magdeb

e u
t

S

i

des s bis Uhr zu
er Alles zuſammendr

gt jetzt 163,849 Briefe Poſtkarten c
6000 Packete

100d und zwiſchen bis 8 Uhr wo ſih Handels Verkehrs und B
ngt auf 90 Perſonen Die Anzahl der

grrh von den 84 Briefträgern Berlins beſtellten Sendungen be
tr

ca

8,126 Werthſendungen und

Todesfälle
Am S8 d Abends 11 Uhr iſt na

Lebensjahre der Geh Sanitätsrath Dr Eduard Waldbeck einer
der geächteſten praktiſchen Aerzte Berlins

Jn Wien ſtarb in dieſen Tagen 75
den e Pue Liepb in Verein mit dem Adiſer Franz Jo gema urde n Adn ginn ten Sttenreich ein wohlhabender wiener Bürger wurde dafür in den4 e Seinem Leichenbegängniß wohnte der Kron

ſämmtliche Erzherzöge bei

jutanten des Kaiſers Donnell
Ritterſtand erhoben

rinz Rudolf und herztr J Paris ſtarb Nikolaus Köchlin

fügt daß ſeine

Corr bemerkt dazu Wir wünſchen ih
niescat in pacee tüchtige deutſche Schauſpielerin Caroline Lindemann

welche als Fräulein Müller unter der Birch Pfeiffer ſchen Direc
tion in Zürich ihre erſten bedeutenden Erfolge errang iſt am 17
v M in St Louis geſtorben

ch längerem Leiden im 68

eſtorben

ahre alt Joſeph Ritter
1853 das Attentat auf

Sohn des gleichnamigen
eins und Mitglied der be

Er hat letztwillig ver

m daher von ganzem Herzen

Preuß Bank

TÜ

Am Sonntage Jnvocavit
predigen

u

as Aelteſtenamt
Predigten Montag den 15
D Dryander Freitag den 198
ranke St Ulrich Um 9

elbe Um 2 Uhr Diac Schmeißer
bends 6 Uhr t Oberdiaconus Paſtor Sickel

r Oberprediger Saran
Diac Nietſchmann Mittwoch den 17 Februar Abends 6 Uhr

r HoſpitalkircheSonnabend den 13 Februar Abends

St Moritz Um 9 U

tetſchmann Neumarkt
6 Uhr Vesper Paſtor Hoffmann

offmann
Glaucha

Abends 5 Uhr Vesper Derſelbe

Domprediger D Zahn Abends 5 Uhr
mittags II Uhr academiſcher Gottesdienſt Profeſſor D Wolters
Montag den 15 Febraar Abends 6 Uhr Paſſionsbetrachtungen
Domprediger D Zahn Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr
Frühmeſſe Pfarrer Woker Vormittags
mittags 2 Uhr Chriſtenlehre Pfarrer

meinde
ligen Euchariſtie

den drei Schwänen
w

e
m

maBekanntmachung
Die FrühjahrsControl Verſammlungen

im Bezirk des unterzeichneten Landwehr chentagen die Annahme und Auesgabe
Bataillons finden für das Jahr 1875
in der wachfolgend angegebenen Zeit ſtatt

I Compagnie
Wettin 17 März Vormitt 10 Uhr
Nauendorf 17 März Nachmitt 2 Uhr
Petersberg 18 März Vormitt 10 Uhr
Löbejün 18 März Nachmitt 2 Uhr
Cönnern 19 März Vormitt 10 Uhr
Bebitz 19 März Nachmitt 2 Uhr

2 Compagnie
Gröbers 17 März Vormitt 101 Uhr
Döllnitz 17 März Nachmitt 1 Uhr
Ammendorf 17 März Nachmitt 3 Uhr
Nietleben 18 März Vormitt 10 Uhr
Dölau 18 März Mittags 12 Uhr
Giebichenſtein 18 März Nachmitt 3 Uhr

Beiderſee 19 März Mittags 12 Uhr
Seeben 19 März Nachmitt 3 Uhr
Tanne bei Zöberitz 20 März Vormitt

10 Uhr
Niemberg 20 März Nachmitt 1 Uhr

3 Compagnie
Halle auf der Moritzburg und zwar

den 16 März Vormittags S Uhr
für den Jahrgang 1868 für die Dis
poſttions Urlauber und unbrauchbaren
Soldaten

den 16 März Vormittags 10 Uhr
für die Jahrgänge 1869 1872 und
1874

den 16 März Mittags 12 Uhr
für den Jahrgang 1876

für die Jahrgänge 1871 und 1573
Zu vieſen Control Verſammlungen

haben ſämmtliche im Bezirk ſich auf
haltende Offitziere Aerzte und Mann
ſchaften im reſervepflichtigen Dienfſtalter
ſowie auch die der Seewehr angebören
den Mannſchaften der Flotten Stamm
und WerftDiviſton zu erſcheinen was

hierdurch mit dem Bemerken zur öffent
lichen Kenntniß gebracht wird daß be
ſondere Ordres nicht mehr aus

egeben werden die Betreffen
en vielmehr in Folge dieſer

Bekanntmachung zum Erſchei

Straſe nach ſich zieht
Halle afsS den 5 Februar 1875

Landwehr Regiments Nr 27
Ein goldener Obhrring iſt auf dem
Maskenballe im Stadtſchützen
hauſe verloren Gegen gute Beloh

Predigt Anzeigen

Zu A L Frauen Um 9 Uhr Conſiſtorialrath D Dryander
äch der Predigt Einführung des Herrn Comm Raths Pſe in

Um 2 Uhr Prediger Marſchner
Febr Abends 6 Uhr Conſiſtorialrath

Februar Abends 6 Uhr SUhr Oberdiaconus Paſtor Sickel

dach beendigter Predigt allgemeine Beichte und Communion Der

Sonntag Vormittag 9 Uhr
ülfsprediger Berendes Abends 5 Uhr Abendgottesdienſt Paſtor
f Mittwoch den 17 Februar Abends 6 Uhr Paſſions

Um 9 Uhr Paſtor Seiler
Freitag den 19 Februar Abends

8 Uhr Paſſionsſtunde Derſelbe Domkirche Vormittags 10 Uhr

Woker
Uhr Faſtenandacht mit Predigt Derſelbe Ev Luth Gemeinde jeden
Sonn u Feſttag Gottesdienſt Vorm 9 h Uhr Apoſtol Ge

r Märkerſtraße 23 Vorm 10
Nachmittags 3 Uhr Predigt

Baptiſten Gemeinde Ranniſche Straße 16 im Saale zu
Vormittags 9 Uhr Nachmittags 3 l Uhr

den 14 Februar ß

Paſſions
do

up D do
Mittwoch den 17 Februar u

Um 2 Uhr

m 11 Uhr Diaconus

do

do

do II E 5 Thüringer I S 40 93,50,bz GDomprediger Foce Vor de II B a 9 9300 e e
HalleSor G 5 O 95,00 B do III S 40
Märk Poſener 500 102,00 G do
Magdeb Halbſt 41 0 100,00 B do

2 Uhr Kaplan Peter Nach
Freitag Abends 7

Gold Kronen
Louisd or 20Uhr Feier der hei

Abendgottesdienſt

Dollars à 1
en

Bekanntmachung

ſtelle bei dem Kaiſerl Poſtamte Nr II
auf dem hieſtgen Bahnhofe auch von 2
bis 3 Uhr Nachmittags für den Verkehr
mit dem Publikum geöffnet ſein
Demnach werden bei dem gedachten
Peoſtamte an den Wochentagen folgende
Schalter Dienſtſtunden beſtehen

vom 1 April bis Ende September
von 7 Uhr Vorm bis 8 Uhr Abends

und
vom 1 October bis Ende März
von 8 Uhr Vorm bis 8 Uhr Abends

Der Kaiſerl Ober PoſtDirector
Geheimer Poftrath

Braune

Mühlgnuts Verkanf
Jm Großherzogthum Weimar Kreis

Eiſenach iſt eine Waſſermühle mit aus
reichender Waſſerkraft für den Preis v
7000 bei 2600 Anzahlung zu
verkaufen Dieſelbe liegt an einer Straße
mitten im Walde die Schneidemühle iſt
der größten Speculation fäbig Der
Cubikfuß ſtarke Eiche koſtet 7
Buche 6 und Kiefer 5 n bei der
Förſterei welche 100 200 Fuß täglich
liefern kann Auf fr Brieſe welche
unter der Chiffre G L an die Ex
peditionen d Ztg zu richten ſind wird
Näheres auf Verlangen auch die gericht
tlichen Taxe mitgetbelt

Hausverkauf
Ein Haus mit Reſtauration zu ver

kaufen Zu erfragen Unterberg 20

E in H g 1 t 8 Mitte der Stadt
Aftöckig zu jedem
Geſchäft paſſend

1600 Miethe tragend hat für
22000 bei 3000 Anzahlzu verkaufen A Bleeſer

gr Klausſtraße 8 III Et
Handſchlitten ſtehen zu verkaufen

Landwehrſtraße 18
6 Wachstuchtiſche verk Deiboldg 3

Ein jähriger Bulle ſchwarzſcheckig
iſt zu verkaufen in Röpzig F Götze

Ein brauner Jagdhund zugelaufen
Abzuholen gegen Jnſertionsgebühren

Giebichenſtein Goſenſtraße 15

Ein ſchwarzer Hund mit weißer Bruß

ſtellan Herrn
Heinrich daſelbſt

iſt zugelaufen Abzuholen gegen Jnſer

Präm Anleihe 1855 136,00 etbz G
Kur u Neumärk Pfandb 88,25 G
Sächſ Pfandbr 400 95,00 bz
Sächſ Reſntenbr 4010 97,75 63
Goth Gr Präm Pfdbr 107,00 bz
Deutſche Gr C B Pfdbr 103,30 bz

Darmſt Bank 142,75 bz B
do Zettelband 102,50 B

Disconto Comm 161,50 bz
Geraer Bank 95,00 z G
Gothaer Zettelbank 98,00 G
Halleſche CreditAnſt 84,50 G
Leipziger Credit Anſt 146,00 bz G
Magdeb Privatbank 110,59 B
Meininger CreditBank 90,10 bz G
Oeſt Creditbk

Preuß BodencreditBankl06,75 bzG

Eiſenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Actien
BergMärkiſche 80,50 à 80,00 bz Nordhauſen Erfurter Stamm Pr
Berlin Anhalter 120,00 bz B
Berlin Görlitzer 69,00 bz

Stamm Pr 98,50 G
Berlin Hamburger 184,00 G
Berlin PotsdamMagdb 83,90 bz B
Cöln Mindener 110,50 110,00 bz
HalleSorauer St 286,0 bz G

StammPr 46,00 bz G
Magdeburg Halberſt St 85,00 bz

Stamm Pr B 69,80 bz B

Magdeburg Leipziger 231,00 G
ILit B 93,30 G

Nordhauſen Erfurter gar 42,25 bz G

Eiſenbahn Prioritäts Aktien a4nd Obligationen
Mgd Hlbſt v 1865 4
Magdeb Leipz 100,25 G

Bergiſch Märkiſche 100,00 G
BerlinAnhaltiſche 96,50 bz G

do

BerlinHamurger 95,10 G
Berl Potsd Magdeb 92,60 B

ILit C 400 92,25 G
Lit D 41 00 99,00 B

Cöln Mind I B 410 O 100,00 B

Friedrichsd ors 20 Stck

3 T m käkhhe dr nene en v
Vom 15 d M ab wird an den Wo

7 W

Rumänier 80 105

Bank und Jnduſtrie Aktien

do Lit B 91,50

145,00 bz Hoerd Hütten V 69

Oberſchleſiſche A u C

do Lit B gar
Rheiniſche 117,25 bz

do
do

Lit B gar
Lit C gar

Oeſt Fr St
C 97,50etbzB

Rumäniſche 35,40 bz
do

Niederſchl Märk I S
do

Nordh Erfurt I E
Oſtpreuß Südbahn 5

Geld Sorten und Banknoten
Jmperials à
Ducaten à
Fremde Banknoten

à

St dSovereigns à 6 20,45 G
Napoleonsd or à 5 16,30 G

4,19 bz
e r

do

t T

Süßze hochrothe Apfelſiner
à Pfd 33 Sgr Gänſepökel und
Hirſchkochfleiſch Pumpernickel
ſuße gebackene Pflaumen Preißels
beeren friſche Karpfen See
dorſch empfiehlt C FöGlIer

2 kräftige Arbeitspferde mit
Geſchirr ſowie diverſe Acker
geräthe ſollen Sonnabend den
13 Februar im Grünen Hof
zu Halle Morgens 10 Uhr
öffentlich verſteigert werden

m

Ein zuverläſſiger Maurer der Be
ſcheid in der Landwirthſchaft weiß und
2 ordentliche Dreſcherfamilien werden
für ein größeres Rittergut bei freier
Wohnung und gutem Lohn noch geſucht

große Klausſtraße 7

Ein junger Menſch der gut leſen u
ſchreiben kann wird in ein meshaniſches
Theater geſucht Zu melden beim Gaſt
wirth Lips in Beuchlitz

Stellmachergeſellen auf Kaſten
ſucht auch kann ein Lehrling in die Lehre
treten bei

Ed Gebhardt Steinweg 12

LehrlingsGeſuch
Jn einem Colonialwaaren u Spiri

tuoſengeſchäft findet per 1 April ein
Lehrling unter günſtigen Bedingungen
Stellung C Vul M cller

Sangerhaufen

Einen Lehrling
ſucht zu Oſtern der Buchbiudermſtr
W Be Gr in Ofterfeld

Einen Lehrling ſucht
G KIlapprot h Klempnermfſtr

alter Markt 2
Einen Lehrling ſucht ſofort od Oſtern

C Tänzer Tapezierer Blücherſtr 6
Einen Lehrling ſucht

Wilh Hammer Kupferſchmiedemſtr

Ein Lehrling wird noch angenommen
in der Feilenhauerei Neuſtadt Nr 6 bei
Hertzberg

Ein Sohn rechtlicher Eltern welcher
Luſt hat Fleiſcher zu werden kann ſich
melden kleine Ulrichsſtraße 12

A Burgmann
Ein Burſche kann die Lehre treten beim

Schmiedemſtr Behrendt Geiſtftr 24

Einen Lehrling ſucht G r
en und Futterkoſen Tapezierer und Decorateur

Wittwe

3 II J
Trotha Fiſcher

örſen Nachricht en

Oeſt Pap Rente 64
do SilberRente 69,40 bz G

Franzöſiſche Anleihe 1 2,00 G
Jtalieniſche Rente 69,00 bz

Sächſ Bank 116,90 bz B
Thür Bank 89,75 bz G
Weim Bank 82,00 bz
Deſſauer Gas 158,00 G
Kön u Laurah 119,00 bz
Phönix Bergw 94,25 G

Dortmunder Union 29,75 bz
Bochumer Gußſtahl 76,00 bz G
Harzer Eiſenbahnd

Thüringer 112,00 bz G

Saalbahn St Pr 44,90 B
Unſtrutbahn 27,90 bz

Oeſt Südbahn Lomb

St Pr 84,20 bz G

II S 4 O 95,50 G

Rheiniſche 40/0 93,00 G
RheinNahegar 400 102,75Bkl f

IV S 41/40 100,20 bzV S 410 99,50 b

Näheres ertheilt Beeck Potzelt

70 bz Kartoffeln pr 5 Liter
fleiſch pro Pfund

40 bz
pro Mandel 1 M 10 Pf

und Februar März 58 à

mit Uebernahme
bz ſpwiritus niedriger

Verün 9 Febr Nach Ermittekung

Nordhauſen 9 Februar

en des
Kilogr 8 M 70 Pf bisräſidiums Weizen 50 9Berliner Börſe vom 8 Februar v den 7 M 50 p bis 8 M 65 Pf Gr Gerſte 7 M

Deutſche u ausländiſche Fonds u Staalspapiere z0 Pf bis 8 M d7 Pf Hafer 7 M 80 Pf bis 8 M 72 Pr
Conſol Anleihe 105,75 bz Amerik 60 rückz 1881 103,40 etbz Bl Heu 1Ctr 4 M 40 Pf bis 4 M 83 Pf Stroh pr Schock

Staats Anleihe 99,50 bz do rückz 1882 Feb 97,80 G 45 M Pf bis 45 M Pf Erbſen pr 5 Liter 1 M 25 Pf
do 499 do do 1885 102,80 b B bis 1 M50 Pf Linſen pr 5 Liter 1 M 50 Pf bis 1 MStaats Schuldſcheine 92,00 bz do Bonds 50 fund 99,00 bz 73 Pf Bohnen pr 5 Liter 1 M 50 Pf bis 1 M 70 PfM 30 Pf bis M 32 Pf Rind

M 50 Pf bis M 61 Pf Sch wei
nefleiſch M 55 Pf bis M 65 Pf HammelfleiſchM 45 Pf bis M 65 Pf Kalbfleiſch M 40 Pf big

M 56 Pf Butter 1 M 10 Pf bis 1 M 27 Pf
bis 1 M 19 Pf

Magdeburg 10 Februar Weizen 175 190 Mark Roggen
165 170 M Gerſte 170 200 Hafer 185 200 Mark per
1000 Ko Kartoffelſpiritus Locowaare ſchwer verkäuflich
Termine flauer Loco ohne Faß 57 à 56,50 M bez Februar

57,50 M bez März April 58,30
April Mai 59,30 Mai Juni 59,50 M pr 10,000 pCt

der Gebinde à 4 M
Loco 53,75 M

pr 100 Lit Rüben

Weizen 8 M 12 Pf bis M
Pf Koggen 8 M 63 Pf bis M Pf Gerſte00 bzB M Pf bis M Pf Hafer M Pf bis MPf Stroh pr Schog M Pf Heu 100 PfdPf Rindfleiſch 4 Pfd 40 60 Pf Kalbkleiſch 30 40 Pf S

44,50 G P
144,00 bz B
133,60 B kuchen M

chweinefleiſch 60 70 Pf Ham
melfleiſch 30 40 Pf Speck 1 M Pf Butter azfd 1 M Pf Tafelbutter 1 M 20 Pf Eier prSchock 4 M 20 Pf Käſe 3 Md b M Pf Rübe

Pf Leinkuchen M Pf
en S

90,10 et bz
100,00 et bz G

Eheſchließungen

und C A E M geb A
Geboren

weg 48 Dem Hutmach

40 587,50 G

Th Berndt ein gr500
103,50 G

nauerſtr 11

h 2

o 93,50 B

pr 100 Mark
81,50 G

Civilſtand der Stadt Halle
Meldungen vom 10 Februar

Der Steindrucker J A Vogt und A F W
Vogel Leipzigerſtr 8 und 100

Perſonenpoſten

r ä a e

Der Seiler J C Fr Erbe
ertel geſch Schliack gr Wallſtr 38

Dem Strafanſt Aufſ H W Köhler ein Mühl
ermſtr F E Rabenhold ein

Zapfenſtr 3 Dem Fabrikarb A Arbeiter eine Luckengaſſe
6 Dem Handarb F E Juſt ein Weingärten 17 Dem
Photograph C H Fiſcher eine Wilhelmsſtr 15 Dem Jn
valid G A Melzer eine Fleiſchergaſſe 13 Dem Kaufm A

Märkerſtr 3
Geſtorben Des Handarb F Rennecke todtgeb Liebe

Des Agenten F A Petzerling Hedwig 3 M
25 Verdauungsſtörung gr Ulrichsſtr 52

Abgang von Halle nach Querfurt Roßleben bis Wiehe 3 Uhr Nm
124 Uhr Nachts Roßleben Ankunft in Halle von Querfurt
315 Uhr Mrg 4 Uhr Nm

Abgang von Halle nach Salzmünde Poſthaltereiwagen 6 Uhr Mrg
245 Uhr N Ankunſt

5 Uhr Ab
in Halle von Salzmünde 10 Uhr Mrg

h

Einige Knaben finden zu Oſtern in
einer Lehrerfamilie noch freundliche Auf
nahme Nachhilfe in jeder Beziehung
und Clavierunterricht im Hauſe Wo ſa
gen die Expvedirionen d Atg 27

Ein Penſionär
findet zu Oſtern in einer Lehrerfamilie
freundliche Aufnahme

Eisleben Shulplat 2
Mehrere Knaben finden zu

Oſtern gute Penſion Gefl An
träge nehmen Haaſenſtein Vog
ler Halle a Leipzigerſtraße 102
unter H 5,185 b entgegen

Einen Schweinehirt und eine
Dreſcherfamilie ſucht ſofort oder
zum 1 April das Vorwerk Langen
bogen

Ein Mädchen für Küche und Haus
wirthſchaft wird zum baldigen Antritt
geſucht Zu erfragen bei

V Barck e Co
WMaädchen auf Damenarbeit geübt

finden dauernde Beſchäftigung

Berggaſſe 2 im Hofe 1 Tr rechts
W NMNebrere Verkäuferinnenan Mädchen für e Wirth

ſchaft paſſend auch geſunde Ammen
ſuchen ſofort Stellen durch

Frau Rinnewefss
große Märkerſtraße Nr 18
Ein ordl Mädchen finden 1 März

Stellung Harz 8 part rechts
Jn meinem Hauſe großer Schlamm 4

iſt eine neueingerichtete größere Familien

wohnung im Preiſe von 250 ſo
fort zu vermiethen und gleich oder 1
April zu beziehen Näheres Kleinſchmie

den 3 Julins Winzer
Kleine Stube für Schlafleute offen

Freudenplan 6
Keller z 1 April zu verm Freudenplan 6

Heizbare Schlafſteben offen m K
Zenkergaſſe 3

Ein kleines möblirtes Zimmer wird
ſofort in der Nähe geſucht
C Graeb S Söhne Taubengaſſe 1

BVerloren
eine Uhr abzugeben

Herrenſtraße 16
Ein halbes Medaillon mit Photogra

Schulgaſſe 24
4 u

e gefunden Kleinſchmieden 8

5000 bis 7000 Thlr ſind nur
auf ſehr gute erſte Hhpothek im Ganzen
oder auch in kleinen Poſten auszuleihen
durch Zeuner Töpferplan 2

Mit 42 von 51 Stimmen an des ſel

Wittwenkaſſe erwählt erlaube ich mir
den 51 KreisvorſtandsLehrermitgliedern
des Regierungsbez Merſeburgs für die
eben angeordnete Neuwahl aus dringen
den Sachgründen die Wiederwahl
der bisherigen Curatoren Tittel
Halle Fromm Naumbnrg ſowie
der Stelloertreter Sinnewald
Eilenburg W Müller II Halle
und dazu Franke Halle in Vorſchlag
zu bringen und gleichzeitig auch jede
Stimmenzerſplitterung zu vermeiden

H Blosfeld Zöſchen
e e

Dank
Wir fühlen uns gedrungen allen

Denjenigen welche uns bei der Entbin
dung in der Krankheir und bei der Be
erdigung unſerer theuern uns unvergeß
lichen Frau Tochter und Schweſter ihre
ktiebevolle Theilnahme bewieſen haben
hiermit unſern tiefgefühlteſten Dank aus
zuſprechen Ganz beſonders aber fühlen
wir uns dem Herrn Dr Jähne für
ſeine aufopfernden Bemühungen uns die
theuere Entſchlafene zu erhalten der
Hebeamme Frau Wünzer für ihre
raſtloſen Bemühungen dem Herrn Paſtor
Wolff für ſeine troſtbringende Grab
rede dem Herrn Diaconus Holzhau
ſen für die Einſegnung ver Dahinge
ſchiedenen und den edlen Jünglingen
welche ſie freiwillig zur letzten Ruhe
ſtätte trugen zu fernerem Danke ver
pflichtet Auch dem ſich ſo zahlreich
freiwillig am Begräbniſſe betheiligten
Publikum beſonders dem das den Sarg
ſo reich und ſchön mit Kränzen ge
ſchmückt ſagen wir auf dieſem Wege
unſern aufrichtigen Dank

Schafſtedt den 9 Februar 1875

Wilhelm Meyer als Gatte
L und A Aſtfalk als Eltern und
Adolf Aſtfalk als Vruder

men

Zurückgekehrt vom Grabe kann ich
nicht unterlaſſen allen Denen die meine
liebe Frau und Mutter zur letzten Ruhe
ſtätte begleiteten ſowie Denen die ihren
Sarg mit Kronen und Kränzen ſchmückten
meinen herzlichſten Dank zu ſagen Jns
beſondere danke ich der Frau Lippert
für die viele Pflege bei hrer langen
Krankheit ſowie auch der Frau Kopp
Gott möge ihnen Alles vergelten

Halle den 11 Februar 1875

Winters Stelle zum Curator der Merſeb

G Kiſuer nebſt Kinder
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